
/

/

Diagnosen neuer Staphylinideri
aus dem

Caucasiis und ans Lenkoran.
Von

JDr. IE. Eppelshei m.
in Grünstadt.

l Leptusa rufescens n. sp.

Elongata, linearis, nitida, subtilius pubescens, rufa,

antennis pedibusque rufo-testaceis, abdomine ante apicem

nigricante ; tliorace transverso aequali ; elytris hoc longio-

ribus crebre subrugose punctatis; abdomine anterius

crebrius, posterius parcius punctato. Long. l xh lin.

Mas. Abdominis segmento dorsali penultimo medio

carina tenui longitudinali instructo.

Die neue Art ist systematisch neben Lept. fumida zu stellen

und wurde von Leder im Gebirge von Talysch bei Link in geringer

Anzahl erbeutet.

2. Aleocltara diversicornis n. sp.

Nigro-picea, nitida, parcius aureo-pubesccns, capltc

nigro, antennis tenuioribus brunneis, basi pedibus anoque

rufo-testaceis; elytris lateritüs laleribus infuscatis ab-

domineque apicem versus angustato parcius fortiter

oblique punctatis. Long. iVs

—

l 1^ lin.

Von Leder bei Lenkoran aufgefunden.

3. Lomechtisa teres n. sp.

Angustior, ferruginea, capite, thoracis disco abdo-

mineque ante apicem nigris; capite opaco, tliorace ant-

rorsum arcuatim angustato disco nitido, sublaevigato,
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medio canaliculato ;
elytris lateribus oblique profundius

impressis. Long. 3 Un.

Trotz grosser habitueller Aehnlichkeit mit Lom. strumosa bietet

das eben diagnosirte Thier doch manche Unterschiede dar, welche

sicherlich die Erhebung derselben zu einer selbstständigen Art recht-

fertigen. Es ist diese bei gleicher Länge mit Lom. strumosa nur halb

so breit und in allen Theilen schlanker und schmäler. Die Fühler sind

schlanker, das vorletzte Glied fast noch um die Hälfte länger als breit.

Der Kopf ist schmäler, nach hinten weniger verengt, der Scheitel

deutlich, sparsam, ziemlich grob aber seicht punktirt, bei strumosa

glatt. Das Halsschild ist an der Basis entschieden schmäler als die

Flügeldecken, an den Seiten in regelmässigem Bogen gerundet, — während

bei strumosa die Seiten von der Basis bis fast zur Mitte nahezu grad-

linig verlaufen und sich dann jäh nach vorn und innen verengen —
und die Hinterecken sind breiter abgerundet und stehen weniger nach

hinten vor als bei strumosa; ferner ist das Halsschild gleich dem

Kopfe dunkler als bei der letzteren, auf der ganzen Scheibe bis zum

aufgewulsteten Seitenrand schwarz, glänzend, fast unpunktirt, nur längs

des Hinterrandes einzeln, nicht fein aber oberflächlich punktirt. Die

Flügeldecken sind gegen die Hintereckeu zu angebräunt und an den

Seiten von den Schulterecken an in schräger Eichtung gegen den

Hinterrand deutlich eingedrückt, viel tiefer und entschiedener als bei

Lj. strumosa. Der Hinterleib ist länger und schlanker als bei dieser

Art, in Punktirung und Behaarung kaum abweichend.

Von Leder in zwei Exemplaren im Herbst 1879 auf der Pass-

höhe des Kasbek bei Ameisen entdeckt.

4. Myrmedonia cinctipennis n. sp.

Nigra, nitida, laevigata, parce longius aureo-pubes-

cens, thorace antennisque rufis, elytris basi, sutura api-

ceque flavis, pedibus testaceis. Long. 2 Un.

Das einzige mir vorliegende Stück, welches von Leder im Gebirge

von Talysch bei Easano gefunden wurde, scheint ein 9 zu sein, da es

weder Eindrücke auf Kopf- und Halsschild zeigt, noch irgend welche

Auszeichnung auf den Hinterleibs-Segmenten hat.

5 Oxypoäa erythrocera n. sp.

Elongata, parum nitida, tenuiter sericco-pubescens,

nigro-fusca, antennis longioribus apicem versus liaud

incrassatis, elytris
P
pedibus anoque rufo-testaceis; thorace
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transverso basi impresso qlytris tertia parte breviore.

Long. l lk lin.

Im Gebirge von Talysch bei Lirik in 2 oder 3 Stücken von

Leder gesammelt.

6. Oxypoda caspia n. sp.

Elongata, fusca, griseo-pubescens, antice partim

nitida, abdomine nitidiore ferrugineo, segmento 5° capi-

teque nigris, antennis, pedibus anoque rufo - testaceis

;

thorace transverso subaequali elytrisque hoc partim

longioribus dense minus subtiliter rugulose punctatis;

abdomine apicem versus angustato crebre subtillius punc-

tato. Long, vix 1 lin.

Von Leder in wenigen Exemplaren bei Lenkoran aufgefunden.

7. Homalota (Aleuonota) mirabilis n. sp.

Elongata, fusca, capite nigro, abdomine rufo-

brunneo, antennis pedibusque testaceis; capite rotundato,

exserto, thorace subquadrato medio obsolete longitudinaliter

impresso elytrisque hoc paullo longioribus crebre fortius

punctatis, subtiliter flavo-pubescentibus ; abdomine laevigato.

Long l 2k—2 lin.

Mas: Capite fortius punctato, elytris anterius utrin-

que juxta suturam plicato-carinatis, abdominis segmentis

secundo tertioque medio, sexto ante apicem tuberculo rotun-

dato munitis, septimo apice crenulato.

Von Leder in einem Pärchen bei Lirik im Gebirge von Talysch

entdeckt.

8. Coproporus (?) pumilio n. sp.

Bufo-testaceus, nitidulus, dense subtilissime punc-

tatus et aureo-pubescens, antennis compressis pedibusque

testaceis, Ulis articulo tertio secundo multo minore; palpis

maxillaribus articulo quarto subulato, praecedente triplo

angustiore; abdomine latius marginato. Long. lk lin.

Von Leder in wenigen Exemplaren bei Lenkoran gesammelt.

.9. Conurus nigropictus n. sp.

Bufus, nitidulus, antennis fuscis basi apiceque

pedibusque testaceis, capitis dimidio posteriore, thoracis
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fascia basali lobata, clytrorum macula scutellari triangu-

lari, pustula media subtransversa Hmboque apicali ab-

dominisque cingulo medio nigris; clytris thorace dimidio

fere longioribus abdominique lateribus parce nigro-setosis.

Long. 1 Im.

Von Leder in zwei Exemplaren im Gebirge von Talysch bei Lirik

entdeckt.

10. JBryoporus vittatus n. sp.

Oblongus, niger, nitidus, tliorace elytrisque rufis,

Ms vitta lata interna nigra, parce indistincte punctatis,

dimidio posteriore longitudinaliter sulcatulis ; antennis

tenuioribus fuscis basi, pedibus abdominisque segmen-

torum marginibus late rufo-testaeeis, abdomine basi seg-

mentorum parce sat fortiter punetato. Long. 2 lin.

Von der Grösse und Gestalt der mittleren Exemplare des Myceto-

porus punetus, aber dieser Gattung angehörig, durch die Färbung und

die Sculptur der Flügeldecken besonders ausgezeichnet. Kopf und Hinter-

leib sind schwarz, der letztere mit breit rothbraunem Hinterrand der

Segmente, das Halsschild und die Flügeldecken lebhaft roth, diese in

ihrer inneren Hälfte schwarz, so dass zwei breite schwarze Streifen

gebildet werden, welche durch die rothe Naht von einander geschieden

sind; die Fühler sind braun, ihre Wurzel und die Beine rothgelb. Die

Fühler sind ziemlich schlank, nach der Spitze leicht verdickt, Glied 3

etwas länger und schlanker als 2, 4 länger als breit, von den folgenden

die ersten so lang als breit, die letzten nur wenig breiter als laug,

das Endglied fast von der Länge der beiden vorhergehenden zusammen,

eiförmig, stumpf zugespitzt. An dem schwarzen Kopfe stehen die Augen

weniger vor als bei Bryop. rugipennis. Das Halsschild ist breiter als

bei dieser Art, so breit wie bei Mycet. punetus, hinten so breit als

die Flügeldecken, vorn fast um die Hälfte schmäler, die Hinterwinkel

breit abgerundet, die vorderen und hiuteren Randpuukte wenig vom

Eande entfernt, die vorderen äusseren dem Rande nach etwas näher

gerückt als die inneren. Die Flügeldecken sind fast um die Hälfte

länger als das Halsschild, schwach und zerstreut punktirt, iu ihrer

hinteren Hälfte von 5—6 parallelen ziemlich stark vertieften Längs-

strichen durchzogen, die Punkte der Mittelreihe 5—6 au der Zahl.

Der Hinterleib ist nach der Spitze stark vereugt, sparsam graugelb

behaart, an der Basis der einzelneu Segmente sparsam mässig stark

puuktirt, auf der hinteren Hälfte glatt Die Beine sind hell rothbraun.
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. Von Bryop. rugipennis unterscheidet sich diese Art ausser der Färbung

durch etwas grössere und in der Mitte breitere Gestalt, durch schlankere

Fühler, weniger vorstehende Augen, breiteres Halsschild, andere Sculptur

der Flügeldecken und schwächere Pnnktirung des Hinterleibs.

Von Leder in einem einzigen Exemplar im Herbst 1879 auf der

Passhöhe des Kasbek aufgefunden.

11. Ocypus (Anodus) ruflpes n. sp.

Angustus, gracilis, subdepressus
,

alatus, griseo-

pubescens, niger, parum nitidus, capite thoraceque nigro-

aeneis, nitidis, antennis fuscis basi, mandibulis pedi-

busque rufis; elytris thorace medio subcarinato perparum

longioribus. Long. 5V2—6V2 lin.

Mas: Abdominis segmento ventrali 7° postice media

latius triangulariter exciso, 6° late obsolete emarginato.

Von Leder bei Lenkoran gesammelt.

12. Lathrobitim impressifrons n. sp.

Nigrum, nitidum, capite elytrorum latitudine, fronte

in utroque sexu impressa, elytris thorace oblongo parum

longioribus rufis basi nigris, crebrius minus subtiliter

punctatis; pedibus testaceis, Long. 3 lin.

Mas: Fronte profundius foveata, abdominis seg-

mento 7° ventrali posterius subtriangulariter impresso —
impressione utrinque nigro-scabriuscula, lateribus elevatis

postice obtuse subdentatis — apice medio late emarginato,

lateribus profunde sinuato.

Von Leder in einem Pärchen bei Lirik im Gebirge von Talysch

aufgefunden.

13. Lathrobium Lederi n. sp.

Subcylindricum
,

nigro - piceum^ nitidum, densius

griseo-pubescenS) ore antennisque rufis, pedibus testaceis;

capite orbiculato thorace latiore thoraceque oblongo crebre

fortiter, elytris hujus longitudine et latitudine profunde

interius subseriatim, abdomine parcius subtiliter punctatis.

Jjong. 3 l
l2 lin.

Mas: Abdominis segmento 6° ventrali medio fovea

lata lateribus elevatis recta instrueto, 7° apice profunde

rotundatim exciso, antice angustius subimpresso 3°, 4° et

5° medio breviter obsoletius canaliculatis.
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Von Leder im Gebirge voii Talysch bei Lirik und Kasano ge-

sammelt und meinem verehrten Freunde in Dankbarkeit dedicirt.

14. Stenns erythrocnemns n. sp.

Niger, nitidus, dense punctatus, densius albido-

pubescens, femoribus basi anguste, tibiis medio tarsisque

rufo-testaceis, Ms apice fuscis; palpis testaceis, articulo

3° basi excepta, nigro; elytris fortiter punctatis macula

posteriore fulva. Long. 2 lh lin.

Das c? ist mir bis dahin noch unbekannt.

Von Leder in zwei weiblichen Exemplaren aufgefunden, das eine

von Tiflis, das andere von Lenkoran stammend.

15. Trogophloeus dilaticollis n, sp.

Niger, nitidus, elytris nigro-piceis, antennarum

articulo primo pedibusque rufo-piceis; capite medio sub-

carinato; thorace late cordato, anterius lateribus angulato-

dilatato, 7-foveolato, foveola posteriore lunata. Long.

l xh lin.

Von Leder bei Leukoran gesammelt.

16. Thinobins (Thinophilns) noäicornis n. sp.

Elongatus, angustus, linearis, depressus, nitidulus,

capite oblongo-quadrato thoraceque transverso fuscis, elytris

hoc duplo longioribus, antennarum basi pedibusque pallide

testaceis, abdomine nigro; antennis crassiusculis articulo

4° includentibus multo latiore. Ijöng. Va lin.

Es liegt mir nur ein einziges von Leder bei Lenkoran ge-

sammeltes Stück zur Beschreibung vor.
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